
Was sind Biblische Figuren? 
 

Biblische Figuren sind ca. 30 cm groß und 
auf Grund ihres Sisaldrahtgestells 
beweglich. Dank ihrer Bleifüße sind sie in 
jeder Position standfest, sie können 
vielfältige Körperhaltungen einnehmen und 
Gebärden ausdrücken. 
 

 

 
Entwicklung und Einsatz der  

Biblischen Figuren 
 

Die Arbeit mit Biblischen Figuren nahm 
Mitte der 60er Jahre in der Schweiz ihren 
Anfang. Die ursprüngliche Idee, 
Krippenfiguren zu schaffen, wurde in der 
Zwischenzeit weiterentwickelt. 

So lassen sich heute vielfältigste biblische 
Erzählungen mit einer Lebendigkeit 
darstellen und gestalten, die einen 
vertieften Zugang zu Inhalten des 
Glaubens ermöglicht. Die sichtbar 

gemachte christliche Botschaft kann in die 
Familie, in die Schule oder in den 
Gottesdienst getragen werden. 

Auch in der Therapie, in der Arbeit mit 
Menschen mit Beeinträchtigung oder in der 
Erwachsenenbildung finden die Figuren 
ihre Verwendung. 

 

Besonderheiten der Biblischen 

Figuren 
 

Die Kursteilnehmer/innen können ganz 
eigenständig und individuell ihre Figuren 
gestalten. Vom Beginn ihrer Herstellung an 
erwachen die Figuren zu einem ganz 
eigenen Sein. Sie haben Charakter, ein 
eigenes Wesen. Sie lassen sich nicht 
beliebig weiterreichen, sondern gehören zu 
dem, der sie geschaffen hat. 
 

 

 
 

Ablauf eines Kurses 
 

Den Inhalt eines mehrtägigen Kurses 
(mindestens 2½ Tage) bildet nicht nur die 
Herstellung von zwei oder mehr Figuren, 
sondern auch ihre Handhabung und das 
Stellen biblischer Szenen mit den 
erarbeiteten Figuren, sowie die Einübung 
verschiedenster Körperhaltungen. 

Mann, Frau und Baby bilden die 
"Grundausstattung" eines Werkkurses und 
können auch als Weihnachtskrippe 
verwendet werden. 

In weiteren Kursen werden weitere Figuren 
nach freier Wahl hergestellt. 

In eigenen Tierekursen entstehen Schafe, 
Esel, Ochsen oder Kamele. 


